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	 1.	 Nehmen Sie die Augenmuschel vom Zoom/Weitwinkel-Okular ab.  
		  Drehen Sie die Augenmuschel in tiefster Position gegen  
		�  den Uhrzeigersinn, um sie vom Okular abzunehmen Auf diese Weise werden 

die Schrauben unter der Augenmuschel zugänglich (Abb. 12a). 
Hinweis: Ziehen Sie zum Freilegen des Gewindes einfach die Augenmuschel aus Gummi vom LER-Okular ab.

	 2.	� Drehen Sie den inbegriffenen T-Adapterring auf die Okularschrauben, die im 
oben erwähnten Schritt eins freigelegt wurden (Abb. 12b). 
Hinweis: Bei der Verwendung des LER-Okulars ist der T-Adapter für den Stufenring nicht nötig.

	 3.	� Drehen Sie einen optionalen T-Ring für die Machart und das Modell Ihrer 
Kamera auf den T-Adapterring (Abb.12c). 
Hinweis: Wird das LER-Okular verwendet, wird der T-Ring direkt auf das Okulargewinde gedreht.

	 4.	 Bringen Sie den Korpus Ihrer SLR-Kamera auf dem T-Ring an (Abb. 12d).

Das TrailSeeker-Spektiv verfügt über fixe Aperturen und daher über fixe 
Fokalverhältnisse. Um die korrekte Belichtung für Ihre Fotos zu erreichen, muss 
die Auslösergeschwindigkeit entsprechend eingestellt werden. Die meisten 
Kameras bieten ein Messen durch die Linse, wodurch Sie erkennen, ob Ihr 
Bild unter- oder überbelichtet ist. Schlagen Sie in der Bedienungsanleitung 
Ihrer Kamera nach, um spezifische Informationen über Messungen, 
Auslösergeschwindigkeiten und andere Einstellungen zu erhalten.  

EINFACHE FOTOGRAFIE
Eine Vielzahl von Kompaktkameras kann für die Digiskopie zusammen mit dem 
TrailSeeker-Spektiv verwendet werden, indem der Universal-Kameraadapter 
(Nr. 93626) von Celestron genutzt wird (Abb. 13). Dieser Adapter wird an das 
Spektivokular angebracht und ermöglicht so, dass die Kameralinse hinter dem 
Okular zentriert werden kann. Beachten Sie bitte, dass nicht alle Kameras mit diesem 
Adapter kompatibel sind, da keine ausreichende Anpassung zum Zentrieren hinter 

Abb. 12a

Abb. 12b

Abb. 12c

Abb. 12d



DEUTSCH  I  29

dem Okular möglich ist, wenn die Linse im Kamerakorpus zu tief 
sitzt oder wenn die Kamera nicht über eine ausreichend Höhe 
verfügt.

WASSERDICHT/KEIN BESCHLAGEN
Spektive der TrailSeeker-Serie sind wasserdicht und mit trockenem 
Stickstoff gefüllt, damit das Gehäuse innen nicht beschlägt.

PFLEGE UND AUFBEWAHRUNG
Ihr Celestron-Spektiv wird Ihnen jahrelang zuverlässige Dienste 
leisten, wenn es ordnungsgemäß gepflegt und aufbewahrt wird. 
	 1.	� Schützen Sie das Spektiv vor Stößen und beanspruchen Sie 

die beweglichen Teile nicht über deren Grenzen hinaus.
	 2.	� Schützen Sie die optischen Teile Ihres Spektivs, indem Sie bei Nicht-Verwendung alle Objektiv-Kappen anbringen.
	 3.	 Bewahren Sie Ihr Spektiv, wann immer möglich, an einem kühlen, trockenen Ort auf.
	 4.	 Legen Sie das Spektiv für eine Aufbewahrung über einen längeren Zeitraum zusammen mit einem  
		  Trockenmittel in einen Plastikbeutel oder einen luftdichten Behälter.
	 5.	 Lassen Sie das Spektiv an einem heißen/sonnigen Tag nicht im Auto liegen und legen Sie es nicht in die  
		  Nähe einer Wärmequelle, da dies zu Schäden führen könnte.
	 6.	 Entfernen Sie Staub, Schmutz oder Wasser so schnell wie möglich, da diese in das Spektiv oder die  
		  internen beweglichen Teile eindringen können und unvorhergesehene Schäden verursachen können.

REINIGUNG
Die ordnungsgemäße Objektivreinigung ist für die Aufrecherhaltung der optischen Integrität Ihres Spektivs unerlässlich. 
Verschmutzte Objektive reduzieren die Lichtmenge, die durch das Spektiv geleitet wird, und somit Ihr gesamtes 
Betrachtungserlebnis.
	 1.	 Entfernen Sie Staub mithilfe einer weichen Objektivbürste oder einer Druckluftdose von den Objektiven.
	 2.	 Entfernen Sie von den Objektiv-Oberflächen Fingerabdrücke, Flecken oder Verschmutzungen mit einem  

Abb.. 13
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Für vollständige technische Daten und Produktinformationen:
www.celestron.com • ©2013 Celestron • Alle Rechte vorbehalten
2835 Columbia Street • Torrance, CA 90503 USA
Telefon: 800.421.9649 • Gedruckt in China 1213

		  weichen Tuch oder Linsenreinigungstuch, indem Sie in kreisenden Bewegungen darüber reiben. Beginnen  
		  Sie in der Mitte des Objektivs und arbeiten Sie sich an die Ränder vor. Hauchen sie die Objektive leicht an,  
		  um wenn nötig Feuchtigkeit aufzubringen.
	 3.	 Für eine gründlichere Reinigung empfehlen wir die Verwendung eines Reinigungs-Kits für Linsen/ 
		  Objektive, das in den meisten Foto- oder Optik-Geschäften erhältlich ist. Befolgen Sie für optimale  
		  Ergebnisse die Anleitung, die dem Reinigungs-Kit beiliegt.

WARTUNG UND REPARATUR
Treten Garantiefälle auf oder sind Reparaturen nötig, wenden Sie sich bitte, wenn Sie in den Vereinigten Staaten oder Kanada leben, 
an die Celestron-Kundendienstabteilung. Leben Sie außerhalb dieser Länder, wenden Sie sich bitte an den Händler, bei dem Sie Ihr 
Spektiv erworben haben oder an den Celestron-Vertrieb in Ihrem Land. Eine Liste unserer Vertreiber finden Sie auf unserer Website.

GARANTIE
Ihr Spektiv ist durch die eingeschränkte, lebenslange Garantie von Celestron abgedeckt. Celestron gewährleistet dem 
ursprünglichen Besitzer, dass diese Spektive für die für Spektive übliche Nutzungs-Lebensdauer frei von Material- und 
Herstellungsfehlern sind. Celestron wird eine Reparatur oder einen Austausch des Spektivs, bei dem aufgrund einer Überprüfung 
durch Celestron ein Material- oder Herstellungsfehler gefunden wird, innerhalb der Definitionen der unten beschriebenen Grenzen 
durchführen.  Diese Garantie gilt nicht für Produkte, die Gegenstand von Missbrauch oder unsachgemäßer Verwendung waren 
oder physikalisch beschädigt bzw. verändert wurden oder an denen unautorisierte Reparaturen oder Modifikationen vorgenommen 
wurden. Diese Garantie deckt keine Defekte aufgrund von normalem Verschleiß und anderen Bedingungen ab.
Diese Garantie ist für Kunden in den USA und Kanada gültig, die ihr Spektiv von einem autorisierten Celestron-Händler in den USA 
oder Kanada gekauft haben. Wenden Sie sich für geltende Garantieinformationen bezüglich Produkte, die außerhalb der USA oder 
Kanada gekauft wurden, bitte an Ihren Celestron-Vertreiber oder autorisierten Händler vor Ort. Zusätzliche Garantieinformationen 
und Einzelheiten über Ansprüche finden Sie auf der Celestron-Website.
Celestron-Spektive wurden für 14 Jahre und älter entworfen und vorgesehen. Produktdesign und technische Daten können ohne Vorankündigung geändert werden.
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Gracias por adquirir un telescopio TrailSeeker de Celestron. Confiamos en que este telescopio le ofrecerá años  
de servicio y satisfacción.  Lea atentamente las instrucciones antes de usar su telescopio para garantizar un uso  
y cuidados adecuados.  

Tapa de lente de 
objetivo

Tapa de montura del ocular Arandela de paso

Tapa del ocularCorreas de 
transporte

Pestañas con velcro (2) 
(1, en cada lateral)

Correa para el 
hombro

Cremalleras

Cremalleras

Cremalleras

Pestañas  
con velcro

Pestañas  
con velcro

Mando de enfoque  
(grueso/preciso)

Arandela de bloqueo 
de ocular

Lente de 
objetivo

Parasol de lente

Tornillo de bloqueo de rotación del 
soporte para trípode

Soporte para trípode  
(rotatorio)

Almohadilla

Ocular
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Fig. 3b

	 	 ATENCIÓN
		���  No mire nunca al sol cuando use el telescopio. 
	      Mirar al sol puede provocar daños permanentes a la vista.

ANTES DEL USO
Fije el telescopio a un trípode resistente antes de observar, ya que 
el tamaño y potencia del telescopio precisa de un trípode sólido 
para obtener estabilidad y conseguir imágenes claras y definidas 
(Fig. 2).

FIJACIÓN DEL OCULAR
Para fijar el ocular al telescopio, gire hacia la izquierda la arandela 
de bloqueo del ocular hasta que esté suelto y saque la tapa del 
soporte del ocular.  Asegúrese de que la tapa protectora de la 
lente se haya sacado del ocular y deslícelo en el soporte del 
ocular (Fig. 3a). Cuando el ocular esté totalmente asentado 
gire la arandela de bloqueo a la derecha para fijar el ocular y 
mantenerlo en su lugar (Fig. 3b). No intente fijar ni sacar el ocular 
sin aflojar primero la arandela de bloqueo, podría dañar el ocular 
y/o el telescopio. 

Fig. 2

Fig. 3a
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AJUSTE DE LA ALMOHADILLA
Ocular de zoom y gran angular
El ocular de zoom/gran angular del TrailSeeker una almohadilla 
desplegable para adaptarse a usuarios tanto con gafas como 
sin ellas (Fig. 4).  Si no lleva gafas, gire las almohadillas hacia 
la izquierda hasta que queden en la posición derecho.  Si lleva 
gafas, asegúrese de que la almohadilla esté bajada para obtener 
el máximo campo de visión.  Las almohadillas pueden ponerse 
en posiciones intermedias entre totalmente elevada y totalmente 
bajada, lo que puede adaptarse mejor a ciertos usuarios.

Ocular de descanso prolongado del ojo (LER)
El ocular LER incluye una almohadilla de goma para adaptarse 
a usuarios con gafas y sin ellas.  Si no lleva gafas, coloque el ojo 
tras la almohadilla.  Si lleva gafas, deberá sacar la almohadilla 
para obtener el máximo campo de visión.  Para sacar la 
almohadilla, tire de ella hacia usted y sáquela del ocular.

CAMBIAR EL AUMENTO (OCULAR DE ZOOM)
Para cambiar el aumento del ocular del zoom, fire el ocular hacia 
la izquierda para aumentarlo y a la derecha para reducirlo 
(Fig. 5).  Cuando cambie el aumento el telescopio deberá volver 
a enfocarse.  Con el aumento más bajo se obtendrá siempre el 
mayor campo de visión y las imágenes más claras. 

Fig. 4

Fig. 5
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ENFOQUE
Para garantizar una imagen clara y definida debe enfocarse el 
telescopio.  El TrailSeeker incluye un sistema de doble enfoque 
que incluye un enfoque amplio y uno preciso (Fig. 6).  Para enfocar 
el telescopio, gire lentamente el mando de enfoque amplio hasta 
que la imagen sea clara y definida.   Para un ajuste preciso gire 
lentamente el mando de enfoque preciso (situado delante del 
mando de enfoque amplio) hasta que la imagen del ocular esté 
clara y definida. Cuando el mando de enfoque ya no gire más, gire 
la rueda en dirección opuesta.

SOPORTE PARA TRÌPODE ROTATORIO
El TrailSeeker incluye un soporte para trípode rotatorio que puede 
girar 360º y permite poner el ocular en cualquier posición.  Para 
cambiar la posición del ocular, afloje el tornillo de bloqueo situado 
en el soporte del trípode y gire el telescopio hasta la posición 
deseada (Fig. 7). Apriete el tornillo de fijación y observe por el 
ocular.

PARASOL DE LENTE
El parasol de la lente del TrailSeeker se separa del chasis 
para proteger la lente de exposiciones a lluvia o para evitar que 
un resplandor no deseado entre en el telescopio y afecte a la 
imagen (Fig. 8).

Mando de enfoque 
amplio

Mando de enfoque 
preciso

Fig. 6

Fig. 8

Fig. 7

Tornillo de bloqueo
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OCULARES OPCIONALES
Celestron ofrece dos oculares de aumento fijo diseñados para 
usarse con los catalejos de gama TrailSeeker; el 82001 y el 82002. 
El 82001 es un ocular de gran angular y el 82002 es un ocular de 
descanso prolongado del ojo (LER).  Además de estos oculares, el 
TrailSeeker está diseñado para usar oculares astronómicos estándar 
de 1,25”.  Celestron ofrece una amplia selección de oculares 
astronómicos de 1,25” para usarlos en su catalejo y obtener mayores 
aumentos, campos de visión más amplios, etc.

FUNDA DE TRANSPORTE DE PERMANENCIA
La gama de catalejos TrailSeeker incluye una funda de transporte 
de permanencia que protege su catalejo de golpes, rayadas y los 
elementos.  La cremallera de la parte inferior de la funda le permite 
fijar el catalejo a un trípode sin sacarlo de la funda, y las cremalleras 
delantera y trasera permiten observar por el catalejo mientras aún se 
encuentra en la funda.  Cuando están desabrochadas las cubiertas 
delantera  y trasera quedan expuestas la lente del objetivo y del 
ocular.  Las cubiertas se pliegan y mantienen apartadas con pestañas 
con velcro para evitar que interfieran en la observación y permiten 
acceder a los mandos de enfoque y el tornillo de bloqueo del soporte 
para trípode.  La funda tiene correas de transporte integradas y una 
correa para el hombro desmontable para transportar con facilidad el 
catalejo cuando esté en la funda. Fig. 10

Fig. 9
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Fig. 11

Tornillo de montaje de 
¼”-20

Agujero estriado (no 
mostrado) de ¼”-20

Arandela de 
bloqueo

Tornillo de montaje

PLACA DE EQUILIBRADO (PARA EL MODELO DE 100 MM)
El telescopio de 100 mm TrailSeeker incluye una placa de 
equilibrado para equilibrar adecuadamente el telescopio 
al fijarlo a un trípode (Fig. 11).  Para usar la placa de 
equilibrado, móntela en el tornillo de montaje de ¼”-20 
del trípode usando el hueco estriado de ¼”-20 mm 
situado en la parte inferior de la placa.  
Fije el telescopio a la placa de equilibrado usando el 
tornillo de montaje de ¼”-20 situado en la parte superior 
de la placa y páselo por el telescopio hasta el fondo.  
Deslice el telescopio por la sección con ranura de la placa 
hasta que el telescopio esté equilibrado sobre el trípode.  
Apriete la arandela de fijación para mantener el telescopio  
en la posición deseada.

FOTOGRAFÍA AUMENTADA
Los telescopios TrailSeeker pueden usarse para fotografía a 
distancia con cámaras digitales réflex y directas. Observe que no 
todas las cámaras son compatibles con la fotografía a distancia, 
y en algunas se producirá estampado (imagen circular rodeada 
de negro). Las cámaras directas con un zoom óptico de 3x o 
4x acostumbran a ser las más compatibles, con el menor nivel 
de estampado. La mayoría de fotografías serán más definidas y 
claras cuando se use el aumento más pequeño del ocular con zoom.  
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FOTOGRAFÍA REFLEX
Para usar una cámara reflex y el telescopio para fotografiar, disparará por el ocular 
cuando esté fijado al telescopio.  Para evitar dañar el telescopio, el ocular o la 
cámara, asegúrese de que la arandela de bloqueo del ocular esté fijada durante cada 
estadio de la instalación.
	 1.	� Saque la almohadilla del ocular con zoom/gran angular.  Con la almohadilla 

bajada, gírela hacia la izquierda para sacarla del ocular.  Se mostrarán las 
estrías bajo la almohadilla (Fig. 12a). 
Nota: Saque la almohadilla de goma del ocular LER para descubrir las estrías.

	 2.	� Pase la arandela del adaptador estriado incluido por las ranuras expuestas del 
ocular en el paso uno anterior (Fig. 12b). 
Nota: La arandela de paso con adaptador en T no es necesaria cuando se use el ocular LER.

	 3.	� Pase una arandela estriada opcional para la marca y modelo de cámara en la 
arandela adaptadora estriada (Fig. 12c). 
Nota: Cuando use el ocular LER, coloque la arandela en T directamente sobre las estrías del ocular.

	 4.	 Fije el chasis de la cámara reflex a la arandela estriada (Fig. 12d).

Los telescopios TrailSeeker tienen aperturas fijas, y por tanto relaciones de f/ 
fijas.  Para garantizar una exposición adecuada de sus fotografías debe adaptar 
la velocidad del obturador de la forma correspondiente.  La mayoría de cámaras 
ofrecen una medición por la lente que le permite saber si la imagen está 
poco o demasiado expuesta.  Consulte el manual de su cámara para obtener 
información específica sobre medición, cambio de velocidad del obturador y otras 
configuraciones.

FOTOGRAFÍA DIRECTA
Pueden usarse diversas cámaras directas para realizar fotografía aumentada con 
los telescopios TrailSeeker usando el adaptador de cámara universal (#93626) 

Fig. 12a

Fig. 12b

Fig. 12c

Fig. 12d
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ofrecido por Celestron (Fig. 13).  Este adaptador se fija al ocular 
del telescopio y permite a la lente de la cámara centrarse tras el 
ocular.  Observe que no todas las cámaras son compatibles con este 
adaptador, ya que no se dispone del ajuste suficiente para centrar 
la lente tras el ocular cuando su posición sea baja en el chasis de la 
cámara o cuando la cámara no tenga una altura adecuada.   

RESISTENCIA AL AGUA / NIEBLA
Los telescopios de la gama TrailSeeker son impermeables y están 
llenos de gas de nitrógeno para evitar que el chasis se empañe 
internamente.
 

CUIDADOS Y ALMACENAMIENTO
Su telescopio Celestron le ofrecerá años de servicio fiable si se cuida y guarda adecuadamente. 
	 1.	� Proteja el telescopio de impactos y no fuerce ninguna pieza móvil más allá de sus límites.
	 2.	� Proteja la óptica del telescopio poniendo todas las tapas de lentes cuando no lo use. 
	 3.	� Guarde su telescopio en un lugar fresco y seco siempre que sea posible.
	 4.	� Cuando lo guarde durante un periodo prolongado, coloque el telescopio en una bolsa de plástico o un recipiente 

hermético con desecante.
	 5.	� No deje el telescopio en un coche en un día cálido/soleado ni cerca de nada que genere calor, podría dañarlo.
	 6.	� Limpie el polvo, la suciedad o el agua que pueda estar sobre el telescopio o en las piezas móviles en cuanto sea 

posible para evitar posibles daños. 

LIMPIEZA
Es crucial una limpieza correcta de la lente para mantener la integridad óptica del telescopio.  Las lentes sucias reducen la 
cantidad de luz que se transmite por el telescopio y su experiencia de observación global.

Fig. 13
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Para especificaciones e información completa del producto:
www.celestron.com • ©2013 Celestron • Todos los derechos reservados. 
2835 Columbia Street • Torrance, CA 90503 EE.UU.
Teléfono: 800.421.9649 • Impreso en China 1213

	 1.	 Saque el polvo de las lentes con un cepillo suave para lentes o un bote de aire comprimido.
	 2.	� Elimine cualquier huella dactilar, mancha o suciedad de la superficie de la lente con una gamuza suave y limpia para 

lentes frotándola con un movimiento circular.  Comience por el centro de la lente y avance hacia los bordes.  Aliente 
ligeramente sobre la lente para proporcionar humedad si es necesario.

	 3.	� Para una limpieza más completa recomendamos usar un kit de limpieza de lente/óptica, disponible en la mayoría de 
tiendas de fotografía u óptica.  Siga las instrucciones incluidas en el kit de limpieza para obtener los mejores resultados. 

SERVICIO Y REPARACIÓN
Si se presentan problemas de garantía o reparaciones, contacte con el departamento de servicio al cliente de Celestron 
si vive en Estados Unidos o Canadá.  Si vive en otro país, contacte con el vendedor en el que adquirió el telescopio o el 
distribuidor de Celestron de su país.  Puede encontrar una lista de distribuidores en nuestro sitio web.

GARANTÍA
Su telescopio está cubierto por la garantía limitada de por vida de Celestron.  Celestron garantiza que estos binoculares 
están libres de defectos de materiales y mano de obra durante la vida útil de los binoculares para el propietario original.  
Celestron reparará o sustituirá los binoculares que, al ser inspeccionados por Celestron, muestren defectos de materiales o 
mano de obra y estén dentro de las definiciones de los límites descritos a continuación.
Esta garantía no cubre productos que hayan sido sometidos a abuso, mal uso, danos físicos, alteraciones, reparaciones o 
modificaciones no autorizadas.  Esta garantía no cubre defectos por desgaste normal y otras condiciones.
Esta garantía tiene validez para clientes de EE.UU. y Canadá que hayan adquirido su telescopio en un vendedor autorizado 
de Celestron en EE.UU. y Canadá.  Para productos adquiridos fuera de EE.UU. o Canadá, contacte con su distribuidor local 
de Celestron o un vendedor autorizado para obtener la información de garantía aplicable.  Puede encontrar información 
adicional de garantía y eligibilidad en el sitio web de Celestron.
Los telescopios de Celestron están disenados y pretendidos para personas de 14 o más años de edad.
El diseño y las especificaciones del producto están sujetos a cambios sin notificación previa.
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CANNOCCHIALE 
MANUALE D’ISTRUZIONI
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Grazie per aver acquistato un cannocchiale TrailSeeker di Celestron.  Siamo sicuri che questo cannocchiale offrirà anni 
di divertimento e di servizio affidabile.  Leggere attentamente le istruzioni prima di utilizzare il cannocchiale al fine di 
garantire l’uso e la cura corretti.

Tappo delle lenti 
obiettivo

Oculare montaggio tappo
Anello adattatore

Oculare di coperturaCinghie per 
trasporto

Strappi in velcro: 
(1, su ciascun lato)

Strappi 
in velcro

Strappi 
in velcro Cinghia a tracolla

Cerniere lampo

Cerniere lampo

Cerniere 
lampo

Manopola di messa a fuoco 
(macrometrica/micrometrica)

Collare di blocco 
dell’oculare 

Lente de 
objetivo

Parasol de lente

Vite di bloccaggio della rotazione del 
montaggio del treppiede

Montaggio per treppiede 
(rotazione)(rotatorio)

Conchiglia oculare

Oculare
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		  ATTENZIONE
		�  Mai guardare in direzione del Sole utilizzando il cannocchiale.  

Guardare in direzione del Sole può causare danni permanenti  
agli occhi.

PRIMA DELL’USO
Collegare il cannocchiale a un treppiede robusto prima 
dell’osservazione in quanto la dimensione e la potenza del 
cannocchiale richiedono un treppiede robusto per la stabilità al 
fine di ottenere immagini chiare e nitide (Fig. 2).

COLLEGARE L’OCULARE
Per collegare l’oculare al cannocchiale, ruotare il collare di 
bloccaggio dell’oculare in senso antiorario fino ad allentarlo e 
rimuovere la copertura del montaggio dell’oculare.  Assicurarsi 
che il tappo di protezione delle lenti sia rimosso dall’oculare e 
farlo scorrere nel montaggio per l’oculare (Fig. 3a).  Una volta che 
l’oculare sarà completamente in posizione, ruotare il collare di 
bloccaggio in senso orario per serrare l’oculare e mantenerlo in 
posizione (Fig. 3b). Non tentare di collegare o rimuovere l’oculare 
senza prima aver allentato il collare di bloccaggio in quanto ciò 
potrebbe causare danni all’oculare stesso e/o al cannocchiale.  

Fig. 2

Fig. 3b

Fig. 3a
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REGOLAZIONE DELLA CONCHIGLIA OCULARE
Zoom e Oculare Grandangolare
L’oculare con zoom/grandangolare TrailSeeker presenta conchiglie 
oculari ad avvitamento per adattarsi ad utenti con o senza occhiali 
(Fig. 4).  Se non si indossano occhiali, ruotare le conchiglie oculari in 
senso orario fino a raggiungere la posizione sollevata.  Se si indossano 
occhiali, assicurarsi che le conchiglie oculari siano in posizione 
abbassata per ottenere il massimo campo visivo.  Le conchiglie oculari 
possono essere impostate in posizioni che si trovano tra la posizione 
completamente sollevata e quella completamente abbassata che 
potrebbero meglio adattarsi ad alcuni utenti.

Oculare LER (Long Eye Relief)
L’oculare LER è dotato di conchiglia oculare in gomma, per consentirne 
l’uso sia a chi indossa occhiali da vista sia a chi non li necessita. Se non 
si utilizzano occhiali posizionare l’occhio dietro l’oculare. Se si utilizzano 
occhiali è necessario rimuovere la conchiglia oculare per avere il 
massimo campo visivo. Per rimuovere la conchiglia oculare è sufficiente 
tirarla verso di sé.

MODIFICARE L’INGRANDIMENTO (OCULARE ZOOM)
Per modificare l’ingrandimento dell’oculare per zoom, ruotare 
semplicemente l’oculare in direzione antioraria per aumentare 
l’ingrandimento e in direzione oraria per diminuire l’ingrandimento 
(Fig. 5).  Al momento della modifica dell’ingrandimento, il telescopio 
dovrà essere rimesso a fuoco.  Il più grande campo visivo e le 
immagini più luminose si otterranno sempre all’ingrandimento minore. 

Fig. 4

Fig. 5
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MESSA A FUOCO
Per garantire immagini chiare e nitide, il cannocchiale deve essere 
messo a fuoco.  Il TrailSeeker presenta un sistema di doppia messa 
a fuoco che include una messa a fuoco macrometrica e micrometrica 
(Fig. 6).  Per la messa a fuoco del cannocchiale, ruotare lentamente la 
manopola della messa a fuoco macrometrica fino a quando l’immagine 
nell’oculare risulterà chiara e nitida.  Per la regolazione di precisione, 
ruotare lentamente la manopola della messa a fuoco micrometrica 
(posta di fronte alla manopola della messa a fuoco micrometrica) fino a 
quando l’immagine nell’oculare sarà chiara e nitida. In caso la manopola 
della messa a fuoco non ruoti oltre, ruotarla nella direzione opposta.

ROTAZIONE DEL MONTAGGIO PER TREPPIEDE
Il TrailSeeker presenta di un montaggio per treppiede rotante 
che ruota completamente a 360° e consente di Impostare l’oculare 
in qualsiasi posizione di osservazione.  Per modificare la posizione 
dell’oculare, allentare la vite di bloccaggio situata sul montaggio per 
treppiede e ruotare il telescopio alla direzione desiderata (Fig. 7). 
Serrare la vite di bloccaggio e osservare attraverso l’oculare.

PARALUCE 
Il paraluce del TrailSeeker scorrerà lontano dal corpo del cannocchiale 
per proteggere le lenti dall’esposizione alla pioggia o per tenere lontani 
riflessi indesiderati dal telescopio in modo da evitare il degradamento 
dell’immagine (Fig. 8).

Manopola di 
messa a fuoco 
macrometrica

Manopola di 
messa a fuoco 
micrometrica

Fig. 6

Fig. 8

Fig. 7

Vite di bloccaggio 
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OCULARI OPZIONALI
Celestron offre due oculari a ingrandimento fisso, l’82001 e l’82002, 
progettati per l’uso con i cannocchiali TrailSeeker. L’82001 è un oculare 
grandangolare e l’82002 è un oculare LER. Inoltre, i cannocchiali 
TrailSeeker sono compatibili con oculari standard da 1,25”. Celestron 
dispone di un’ampia gamma di oculari da 1,25” da utilizzare su cannocchiali, 
per raggiungere maggiori livelli di ingrandimento, campi visivi più ampi ecc.

CUSTODIA PERMANENTE DA TRASPORTO
I cannocchiali TrailSeeker sono accompagnati da custodia permanente 
da trasporto per la protezione da colpi, graffiature e agenti atmosferici. 
La cerniera lampo sul fondo della custodia consente il collegamento del 
cannocchiale al treppiede senza necessità di estrarlo dalla custodia, mentre 
le cerniere lampo anteriore e posteriore rendono possibile l’osservazione 
mediante il cannocchiale senza necessità di estrarlo dalla custodia. 
Quando le cerniere dei lembi anteriore e posteriore sono aperte lenti e 
oculare sono esposti. I lembi possono essere piegati e fermati in posizione 
utilizzando gli strappi in velcro, per evitare che ostacolino l’osservazione e 
per rendere accessibili le manopole di messa a fuoco e la vite di bloccaggio 
del montante per treppiede. La custodia è dotata di cinghie per il trasporto 
integrate e di una cinghia a tracolla rimovibile per rendere il trasporto 
agevole.

Fig. 10

Fig. 9
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Fig. 11

¼”-20 
Vite di montaggio

¼”-20 
Foro filettato (non 
mostrato)

Anello di bloccaggio

Vite di montaggio

PIASTRA DI BILANCIAMENTO (PER IL MODELLO 100 MM)
Il cannocchiale TrailSeeker 100 mm è fornito con una 
piastra di bilanciamento per bilanciare correttamente 
il cannocchiale quando collegato a un treppiede (Fig. 
11). Per utilizzare la piastra di bilanciamento, montarla sulla 
vite di montaggio da 20-1/4” del treppiede utilizzando il 
foro filettato da 20-1/4” situato sulla parte inferiore della 
piastra stessa.  Collegare il cannocchiale alla piastra di 
bilanciamento utilizzando la vite di montaggio da 20-1/4” 
situata sulla parte superiore della piastra e avvitarla al 
cannocchiale fino in fondo.  Far scorrere il cannocchiale 
lungo la porzione scanalata della piastra fino a quando il 
cannocchiale sarà bilanciato sul treppiede.  Serrare l’anello di 
serraggio per tenere il cannocchiale nella posizione desiderata.

DIGISCOPING
I cannocchiali TrailSeeker possono essere utilizzati per il digiscoping 
con fotocamere SLR e fotocamere digitali point-and-shoot.  Notare 
che non tutte le fotocamere sono compatibili per Il digiscoping e in 
alcune fotocamere potrebbe verificarsi il fenomeno di vignettatura 
(immagine circolare circondata di nero).  Le fotocamere point-
and-shoot con zoom ottico di 3x o 4x tendono ad essere le più 
compatibili con la più bassa quantità di vignettatura.   La maggior 
parte delle fotografie risulteranno più nitide e luminose utilizzando 
l’ingrandimento inferiore sull’oculare per zoom.
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FOTOGRAFIA SLR
Per utilizzare una fotocamera SLR e il proprio cannocchiale per scattare foto, 
si dovrà scattare attraverso l’oculare per mentre è collegato al cannocchiale.  
Per evitare danni al cannocchiale, all’oculare o alla fotocamera, assicurarsi che 
il collare di bloccaggio dell’oculare sia serrato durante ciascuna fare della 
configurazione.
	 1.	� Rimuovere la conchiglia oculare dall’oculare per zoom/grandangolo.  

Con la conchiglia abbassata, ruotarla in senso antiorario per rimuoverla 
dall’oculare. Ciò esporrà le filettature sotto l’oculare (Fig. 12a). 
Nota: semplicemente rimuovere la conchiglia oculare di gomma dell’oculare LER per esporre le filettature.

	 2.	� Avvitare l’anello con l’adattatore a T in dotazione alle filettature esposte 
sull’oculare nella fase uno di cui sopra (Fig. 12b). 
Nota: l’anello adattatore T non è necessario quando si utilizza un oculare LER.

	 3.	� Avvitare un anello a T opzionale per il proprio modello di fotocamera 
nell’anello dell’adattatore a T (Fig. 12c). 
Nota: quando si utilizza un oculare LER agganciare l’anello adattatore T direttamente mediante le filettature 
sull’oculare.

	 4.	 Collegare il corpo della fotocamera SLR all’anello a T (Fig. 12d).

I cannocchiali TrailSeeker presentano aperture fisse e, di conseguenza, 
rapporti /f fissi.  Per raggiungere l’esposizione corretta per le proprie foto, sarà 
necessario impostare la velocità dell’otturatore di conseguenza.  La maggior parte 
delle fotocamere offre un sistema di misurazione through the lens (TTL) che 
consente di sapere se l’immagine è sotto o sovra esposta.  Consultare il manuale 
della fotocamera per informazioni specifiche sulla misurazione, sulla modifica 
delle velocità dell’otturatore e su altre impostazioni.  

Fig. 12a

Fig. 12b

Fig. 12c

Fig. 12d
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Fig. 13

FOTOGRAGIA POINT-AND-SHOOT
Per il digiscoping, possono essere utilizzate una varietà di fotocamere 
point-and-shoot con i cannocchiali TrailSeeker utilizzando l’adattatore 
universale per fotocamere (n.93626) offerto da Celestron (Fig. 
13).  Questo adattatore si collega all’oculare del cannocchiale 
e consente alle lenti della fotocamera di essere centrate dietro 
all’oculare.  Notare che non tutte le fotocamere sono compatibili con 
questo adattatore in quanto non esiste una regolazione sufficiente 
per centrare le lenti dietro all’oculare quando la posizione delle lenti 
è bassa nel corpo della fotocamera o quando la fotocamera non 
presenta un’altezza adeguata.  

IMPERMEABILE/ANTIAPPANNAMENTO
I cannocchiali della serie TrailSeeker sono impermeabili e riempiti di  
gas azoto secco per impedire l’appannamento interno dell’involucro.

CURA E CONSERVAZIONE
Il cannocchiale Celestron offrirà anni di servizio affidabile se curato e conservato correttamente. 
	 1.	 Proteggere il cannocchiale dagli urti e non forzare nessuna parte movibile oltre i suoi limiti.
	 2.	 Proteggere le parti ottiche del cannocchiale applicando tutti i tappi per le lenti quando non in uso. 
	 3.	 Conservare il cannocchiale in un luogo fresco e asciutto ogniqualvolta ciò sia possibile.
	 4.	� In caso di conservazione per un lungo periodo di tempo, inserire il cannocchiale in un sacchetto di plastica o un 

contenitore a chiusura ermetica con un essiccante.
	 5.	� Non lasciare il cannocchiale all’interno dell’auto in giornate calde/soleggiate o in prossimità di qualsiasi oggetto 

che generi calore, in quanto ciò potrebbe danneggiare l’apparecchio.
	 6.	� Pulire qualsiasi pulviscolo, sporcizia o acqua che potrebbe trovarsi sul telescopio o all’interno delle parti movibili 

non appena possibile al fine di evitare danni imprevisti. 
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PULIZIA
È essenziale una corretta pulizia delle lenti per mantenere l’integrità ottica del cannocchiale.  Le lenti sporche 
diminuiscono la quantità di luce trasmessa attraverso il cannocchiale e l’esperienza di osservazione complessiva.
	 1.	 Rimuovere eventuali pulviscoli sulle lenti con un pennello soffice per lenti o una bomboletta di aria compressa.
	 2.	� Rimuovere eventuali impronte, macchie o sbavature dalla superficie delle lenti con un panno per lenti soffice e 

pulito o un tessuto per lenti, strofinando con movimenti circolari.  Iniziare dal centro delle lenti e proseguire verso i 
bordi.  Alitare leggermente sulle lenti per applicare umidità, se necessario.

	 3.	� Per una pulizia più completa si consiglia di utilizzare il kit di pulizia per componenti ottici/lenti disponibile nei principali 
negozi di ottica o fotografici.  Seguire le istruzioni fornite con il kit di pulizia per risultati ottimali. 

ASSISTENZA E RIPARAZIONE
In caso di problemi di garanzia o di necessità di riparazione, contattare il reparto di assistenza clienti Celestron se si risiede negli 
Stati Uniti o in Canada. Se si risiede al di fuori di tali Paesi, contattare il rivenditore da cui si è acquistato il cannocchiale oppure il 
distributore Celestron del proprio Paese.  Un elenco dei nostri distributori può essere consultato sul nostro sito Internet.

GARANZIA
Il cannocchiale è coperto dalla Garanzia limitata a vita di Celestron.  Celestron garantisce che questi cannocchiali sono privi di difetti 
nei materiali e di fabbricazione per tutta la vita utile del cannocchiale per il proprietario originale.  Celestron riparerà o sostituirà i 
cannocchiali che, dopo un’analisi da parte di Celestron, risultino presentare difetti nei materiali o nella fabbricazione e che rientrino 
nelle definizioni dei limiti descritti qui di seguito.  La presente garanzia non copre prodotti che sono stati oggetto di abuso, uso 
improprio, danni o alterazioni fisiche o che sono stati sottoposti a modifiche o riparazioni non autorizzate.  La presente garanzia non 
copre i difetti dovuti alla normale usura e ad altre condizioni.  La presente garanzia è valida per i clienti di Stati Uniti e Canada che 
hanno acquistato il proprio cannocchiale da un rivenditore Celestron autorizzato negli Stati Uniti o in Canada.  Per i prodotti acquistati 
al di fuori degli Stati Uniti o del Canada, contattare il proprio distributore Celestron o il rivenditore autorizzato per le informazioni sulla 
garanzia applicabili.  Ulteriori informazioni di garanzia e criteri di idoneità possono essere trovati sul sito Internet di Celestron.
I cannocchiali Celestron sono progettati e destinati all’uso di persone di età pari o superiore ai 14 anni.
Il design del prodotto e le specifiche sono soggette a modifiche senza previa notifica.






